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Lohengrin
geiſtreichſte Volk der Welt wie der große Romantikergro r Je e franzöſiſchen Landsleute genannt hat ſteht

wieder einmal im Begriff einen jener e eren Be Thoren
ſtreiche zu machen auf die Europa mit heiterem Staunen zu
ſchauen gewöhnt iſt und deren wahrhaft rieſige Dimenſionen
ſonſt ſich gemeiniglich nur im gelobten Lande der Narren
ſtreiche bei den Yaukees beobachten laſſen Und das Spaß
hafteſte an der Geſchichte iſt daß die ungeheure Mehrheit der
Franzoſen ſelbſt von dieſen Narrenſtreichen gar nichts wiſſen
will daß ſie aber von einer ſkandalirenden Minderzahl ſich
immer wieder ins Bockshorn jagen läßt So war es bei dem
Verbot des Revolutionsdramas Thermidor von Sardou ſo
war s bei dem Ausſtellungsrummel als die pariſer Künſtler
ihre Bilder und Büſten nach Berlin ſchicken wollten beim
pariſer Beſuch der Kaiſerin Friedrich und ſo ſcheint es jetzt
wieder werden zu ſollen in der mit gewaltigem Getöſe um
gebenen Lohengrin Frage

An Richard Wagner dem großen Tondichter hat Paris
mehr als einmal ſchon ſich verſündigt de Jahre vor
dem Kriege wurde der Tannhäuſer an der Großen Oper
gufgeführt und trotzdem unſer genialer Albert Niemann die
Rolle des Venusritters darſtellte die Oper wurde grauſam
verhöhnt und konnte nicht wiederholt werden Warum Der
hochadelige JockehKlub der in dem ernſten Kunſtwerk ſeine
lieb gewonnene große Balleteinlage vermißte hatte ſeine
Mannen mobil gemacht und die vornehmen Lümmel ver
übten in den Logen einen ſolchen Höllenlärm daß darinnen
zuletzt die harmoniſche Fülle der Kunſt Wagners ertrank
Kann man es dem Meiſter verargen wenn ſein ohnehin ſtark
entwickeltes Nationalgefühl ſich in empörten Rufen gegen ein
Volk Luft machte das einen mächtigen Künſtler der brutalen
Rohheit einer gut gekleideten und zahlungsfähigen Pöbelmaſſe
zum Opfer überließ Die Franzoſen verargten es ihm und
Richard Wagner blieb ein Verfehmter doppelt verfehmt nach
dem für Frankreich unheilvollen Kriege Ein Deutſcher und
obendrein ein Deutſcher der in Wort und Schrift Frankreich
geſchmäht hatte das genügte um den Muſikdramen
S ſämmtliche Bühnen der dritten Republik zu ver
perren

Aber dieſe Muſikdramen eroberten ſich die Welt Jn dem
Geburtslande der welſchen Muſik in Jtalien fanden ſie be
eiſterte Aufnahme die ruſſiſchen Opernhäuſer nahmen ſie imEtui und v der Ring der Nibelungen wurde in Rom

in Brüſſel St Petersburg als echtes Gold anerkannt
Nur Frankreich widerſtand noch ob auch die Scene ſeiner längſt
ſchon verarmten Oper ſich nach der neuen gewaltigen Melodei
ſehnen mochte Die iotenliga übernahm die Rolle des
JockehKlubs und die patriotiſche Phraſe erwies ſich als noch
ungleich mächtiger als die Trillerpfeifen der Gaſſenbuben im
Frack Wohl tauchte der in Deutſchland bereits abſterbende
Typus des Wagnerianers auch in Frankreich in immer
zahlreicheren Exemplaren auf wohl wurden in allen Elite
Konzerten Wagner ſche Muſikſtücke geſpielt und jubelnd begrüßt
die Bühnen aber durfte der deutſche Meiſter nicht beſchreiten
und als vor wenigen Jahren der Kapellmeiſter Lamoureux
im pariſer Eden Theater den Lohengrin aufführte da
wiederholte ſich die Tannhäuſer Erfahrung in weſentlich ge
ſteigertem Maße zum Skandal im Theater geſellten ſich
Straßenaufläufe vor dem Theater und nach dem erſten Abend

Schönhauſen und das Vismarck Muſenm
I

Bleibt uns nur das Ewige in jedem
Augenblicke gegenwärtig ſo leiden
wir nicht an der vergänglichen Zeit

Aus dem Bismarck Muſeum
Unter den kleinen Raritäten meiner Sammlung befindet

ſich ein des Fußes beraubtes ſchweres Weinglas mit ver
goldetem Rande in deſſen ſchräger Wandung der Familien
name v zwiſchen einem Blätterkranze eingeſchliffen iſt
Dieſes offenbar nicht abſichtlich zerbrochene Glas welches mir
in ſeiner gegenwärtigen Geſtalt von einem Mitgliede einer
bochangeſehenen einſt in der Nähe Schönhauſens anſäſſig ge
weſenenen Adelsfamilie der es an irgend einem längſt
vergangenen Ehrentage von der Bismarck ſchen Familie ge
ſchenkt ſein mag zugewandt wurde veranlaßte mich jüngſt
eine Fahrt nach dem unweit der Elbe Tangermünde ſchräg
deenüber gelegenen Stammſchloſſe des ehrenvollen Geſchlechtes

5 v Bismarck zu unternehmen
Je 8 giebt zwei Gutshöfe in Schönhauſen welche einer
9 agentheilung zu Anfang des vorigen Jahrhunderts ihr

z verdanken Die ältere Beſitzung der ſog erſte An
cbäud enthält den alten Gutshof und die urſprünglichen

den ganz in der Nähe der im Weſten des Dorfes ge
wie eheden de dieſe Gebäude wenn auch minder umfangreich
dem S em und in einer nach dem 30jährigen Kriege in
1642 chönhauſen von Clam Gallas Horden verwüſtet wurde

Kidwt erneuerten Geſtalt mit dem großen im Stilezw e c A IV angelegten Park Die jüngere Beſitzung der
m erſt 134 eil enthält das weiter öſtlich gelegene Gut mit

edigen G x neu erbauten mit einem Barockfries im drei
1885 im elfelde gezierten Gebäude welches bis zum Jahre
Fürſten Nach htbeſis G befunden hat und erſt da dem

eichskanzler Otto v Bismarck aus Anlaß ſeines
eburtstages als Nationalder geſchenk zurückerworben iſt JnJ oberen Zimmern des letztgenannten Gebäudes iſt jest das

smarck Mufeum für v ermann geöffnet Die Aufſicht
e em zu der Dienerſchaft des Fürſten gehemaligen Kriminalſchutzmann Joly übertragen

Saale Zeiung
Der Bote für das Saalthal
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wurde von Polizei wegen dem Schwanenritter das Wieder
erſcheinen verboten Lohengrin war aus dem Eden verbannt
und ein großer Aufwand an Geld und Zeit müßig verthan

Herr Lamoureux aber iſt ein muthiger Mann und ein
überzeugter Wagnerverehrer Kaum war er als einer der
neuen Direktoren der großen Oper beſtätigt als er auch ſeinen
LohengrinPlan wieder aufnahm Er mochte ſich ſagen beim
Tannhäuſer erregten die ungewöhnlich frühe Aufangszeit und
das Fehlen des Solotanzes Aergerniß der erſte Lohengrin
Verſuch fiel 1887 in eine Zeit wo die chauviniſtiſchen
Neigungen durch den Fall Schnäbele neue Nahrung erhalten
hatten alles das iſt vorbei die Zeit iſt eine andere geworden
Lohengrin iſt in Bordeaux Rouen Toulouſe Nantes Angers
beifällig aufgenommen worden man hat in Paris Extrazüge
nach Brüſſel veranſtaltet um den Beſuch der Wagner Opern
zu erleichtern ganze Karawanenzüge von Franzoſen ſind nach
dem fränkiſchen Mekka Bayreuth gepilgert und jedermann
klagt in Paris über die auch materiell ſchmerzlich fühlbare
Verarmung des Opernreportoires Herr Lamoureux wagte es
und die geſammte Preſſe mit Ausnahme einiger kleiner Schrei
hälſe gab dem Unternehmen ihren publiziſtiſchen Segen

Herr Lamoureux und mit ihm ganz Frankreich und ſeine
Umwohner haben nun wieder einmal die ſchon ſo häufig be
ſtätigte Lehre empfangen daß in Paris mehr noch als in
irgend einer andern Großſtadt die Schreihälſe es ſind die
den Ton angeben Vergebens hatte man als Termin der
erſten Lohengrin Aufführung einen falſchen Tag angegeben
den 16 anſtatt den 11 Sept Nicht der Konkurrenzneid
franzöſiſcher Tondichter und Muſikverleger allein hatte ſich
gegen das ihre kleinlichen Effektkünſte bedrohende Meiſterwerk
gewaffnet in erſter Reihe hatte die organiſirte Vereinigung
der Skandalmacher die unter dem Namen Patriotenliga
offiziell zwar verboten im Geheimen aber wohlwollend ge
duldet iſt der deutſchen Muſik Jnvaſion den Krieg bis aufs
Meſſer erklärt und zunächſt wenigſtens ſcheint der Anſchlag
der Braven gelungen zu ſein Die Aufführung hat am 11
nicht ſtattgefunden und ob ſie wie es nun heißt am 14 Sept
ſtattfinden wird das iſt noch einigermaßen zweifelhaft Schon
munkelt man der Lohengrin ſei auf unbeſtimmte Zeit
vertagt und wenn er dennoch demnächſt erſcheinen ſollte ſo
dürften aller Vorausſicht nach folche Theaterſtfandale ſich vor
bereiten daß die Polizei im Intereſſe der öffentlichen Ruhe
weitere Aufführungen unterſagen muß Dafür kann man die
Déroulöde und Laur und alle die anderen Hetzredner
getroſt ſorgen laſſen die ſchon am Donnerstag von Lock
ſpitzeln Wilhelms II und des Miniſters Conſtans allerlei
ungewaſchenes Zeug zu faſeln wußten und zu dem patrioti
ſchen Ruf aufforderten Vive la France et la Russie
Das iſt des Pudels Kern Um Rußland das ſeit langen
Jahren an Wagners hoher Kunſt ſich erfreut einen demüthigen
Liebesbeweis zu liefern muß der deutſche Meiſter verbrannt
werden Unſinn du ſiegſt

Ob die Franzoſen anſtatt ſchlechter gute Muſik hören wollen
ob ſie es vorziehen bei der ſchlechten Muſik zu darben
während wir Hektor Berlioz feiern und ſelbſt dem patriotiſchen
Phraſendreſcher Saint Saöns einen herzlichen Empfang be
reitet haben die Entſcheidung darüber können wir getroſt den
Franzoſen überlaſſen Was ihnen recht uns kann s gewiß
billig ſein Was uns aber nicht gleichgiltig ſein kann iſt die
Thatſache daß im großen wie im kleinen die franzöſiſche Ge
ſchichte von Schreihälſen gemacht wird und von ungreifbaren

Das alte Schloß in dem der Fürſt geboren und erzogen iſt
und in dem er bis zu ſeiner Ueberſiedelung nach Frankfurt
gewohnt hat wird ſeit dieſem Frühjahr von ſeinem Sohne
dem Grafen Herbert bewohnt derſelbe läßt die ganzen Liegen
ſchaften durch einen Adminiſtrator verwalten und iſt für
Fremde nicht zugänglich

Schönhauſen iſt urſprünglich ein geiſtliches Gut geweſen
welches die en im 12 und noch zu Anfang des
13 Jahrhunderts beſeſſen haben Danach iſt es dem Stifte
e in einem von Kaiſer Karl IV im Jahre 1377 be
tätigten Vertrage zwiſchen dem Magdeburger Erzbiſchofe Peterund dem Viſchefe Dietrich von Havelberg vorbehalten worden

unter dem brandenburgiſchen Kurprinzen Johann Georg jedoch
im Jahre 1562 von Havelberg gewonnen und zugleich mit
Creveſe an die Familie v Bismarck gekommen und zur Alt
mark geſchlagen

Die Familie v Bismarck hat ihren Urſprung in der
Altmark und iſt eine ſehr alte adlige Familie Der
erſte urkundlich nachzuweiſende Vertreter der Familie iſt
Hernbord oder Herbord v Bismarck der um 1150 60 als
Bürgermeiſter von Stendal n wird Um 1370 erſcheint
als ein bereits begüterter Mann Nikolaus v Bismarck Hof
meiſter des Markgrafen Otto Götze Urkundliche Geſchichte
der Stadt Stendal S 168 Jm Jahre 1562 waren Jobſt
George Heinrich und Friedrich v Bismarck gemeinſchaftliche
Beſitzer der Burgſtallſchen Güter in der Altmark Der Kur
fürſt Johann Georg von Brandenburg welcher eben erſt
Schönhauſen für die Mark erworben hatte erſtrebte den Beſitz
von Burgſtall und einigte ſich zu dem Zwecke mit den Bis
marcks dahin daß die beiden erſtgenannten Brüder für ihren
halben Antheil des Gutes Burgſtall an Dörfern Höfen Zinſen
das Amt Schönhauſen mit dem Tempelherrnhaüſe nebſt den
Dörfern Schönhauſen und Fiſchbeck die beiden letztgen unten
für die andere Hälfte von Burgſtall da ctoſter Creveſe bei
Oſterburg mit den dazu gehörigen Dörfern bekamen Zur
Zeit des 20jährigen Krieges wird dann als Nachfolger Jobſt s
ein Valentin v Bismarck genannt welcher mit einer Gräfin
von der Aſſeburg aus dem Hauſe Falkenſtein vermählt war
und als Gemeiner unter den Schweden diente Zu Ende des
17 Jahrhunderts und bis in das 18 Jahrhundert hinein
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Halle a d Saale Sonntag den 13 September 1891

katilinariſchen Exiſtenzen Die haben nach Sedan geführt und
die verhindern heute welche Mühe auch ernſthafte Publiziſten
und Politiker ſich geben mögen jede Annäherung von Volk zu
Volk Eine freche und hohle Phraſe auf den Lippen terro
riſiren ſie eine große und friedliebende Nation und werden es
noch ſo weit treiben daß endlich wie es im Lohengrin heißt
für deutſches Recht das deutſche Schwert eingreifen muß auf
daß des Reiches Macht bewähret ſei Wer dieſe Stunde ver
hindern oder mindeſtens hinauszögern will der muß ſich ernſt
lich beſtreben die ſchreckenden Spuren dieſer Gaſſennachkommen
ſchaft des Monſieur Chauvin ſorglichſt zu meiden

Der Kaiſer in Baiern und Heſſen Naſſan
München 11 Sept

Der Kaiſer der Prinzregent mit dem Prinzen Ludwig
und dem Herzog Karl Theodor begaben ſich heute früh wie
ſchon telegraphiſch gemeldet nach dem Manöverfelde woſelbſt die
beiden baieriſchen Armeecorps heute gemeinſam gegen einen
markirten Feind manöverirten Auf dem Bahnhofe hatten ſich
zur Verabſchiedung der Stadtkommandant Steinling der
Polizeidirektor Welſer und die Spitzen der ſtädtiſchen Behörden
eingefunden Das trotz der frühen Morgenſtunde überaus zahl
reich in den Straßen verſammelte Publikum begrüßte den Kaiſer
mit freudigen Zurufen

Der Kaiſer hat dem Herzog Karl Theodor in Baiern die
Jnſignien des Schwarzen Adler Ordens verliehen Ferner
verlieh der Monarch das Großkreuz des Rothen Adler Ordens
an den General Kapitän der Leibgarde der Hartſchiere General
der Jufanterie Grafen Verri de la Boſig an den Kriegs
miniſter General der Jnfanterie v Safferling an den Ober
ſtallmeiſter Grafen v Holſtein und an den Oberſtkämmerer
Freiherrn Pergler v Perglas das Großkreuz des Rothen
Adler Ordens in Brillanten an den Oberſthofmeiſter Grafen
zu Caſtell Caſtell den Rothen Adler Orden 2 Klaſſe mit
Stern an den Reichstags Abgeordneten Grafen Kourad Prey
ſing den Kronen Orden 1 Klaſſe an den General Jntendanten
Freiherrn v Perfall den KronenOrden 2 Klaſſe an den
Generaldirektor Schnorr v Carolsfeld an den Polizeidirektor
Welſer und den Reichstags Abgeordneten P Buhl und den
Rothen Adler Orden 2 Klaſſe an den Stadtkommandanten
Steinling

Alle heutigen Schlußberichte und Leitartikel der hieſigen
größeren Zeitungen über den Aufenthalt des Kaiſers heben den
überaus herzlichen heiter zwangloſen Verkehr zwiſchen demſelben
und dem Prinzregenten ſowie den ungekünſtelten Jubel des
geſammten baieriſchen Volkes über die Anweſenheit des Kaiſers
hierſelbſt hervor Bei der Rückfahrt vom Manöver zeichnete der
Prinzregent wiederum den Reichskauzler v Caprivi durch
eine längere Unterredung aus Der Reichskanzler reiſte um
52 Uhr nach Berlin zurück

Röhrmoos 11 Sept
Der Kaiſer iſt 10 Uhr 55 Min mit dem Kriegsminiſter von

Kaltenborn Stachau und dem Chef des Generalſtabes
Graſen v Schlieffen nach Kaſſel abgereiſt Der preußiſche
Geſandte Graf zu Eulenburg geleitete den Kaiſer bis Jungol
ſtadt Der Prinz Regent kehrte mit dem Prinzen Lud
wig dem Reichskanzler v Caprivi und dem General Feld
marſchall Grafen v Blumenthal nach München zurück Der
Reichskanzler und General Graf v Blumenthal reiſen
abends nach Berlin

Würzb urg 11 Sept
Der kaiſerliche Sonderzug paſſirte heute nrit mit

5 Minuten Aufenthalt den hieſigen Bahnhof Auf dem Bahn
ſteig hatte ſich eine nach Tauſenden zählende Menſchenmenge
angeſammelt welche den Kaiſer mit ſtürmiſchen Hochrufen
begrüßte

beſaß Auguſt v Bismarck das Gut Schönhauſen Derſelbe
ließ das Schloß auf den alten Grundmauern und unter Be
nutzung der der Zerſtörung durch die Kaiſerlichen entgangenen
Bautheile wie noch heute an den Pfeilern und den ſteinernen
Fenſtereinfaſſungen zu erkennen iſt auf beſchränkterem Raume
der nördliche Flügel iſt nicht wieder aufgebaut neu erſtehen

und hob die Einkünfte des Gutes Er war mit Dorothee
Sophie v Katte von einem benachbarten reichen Adelsſitze der von
den Verheerungen des großen Krieges unberührt geblie en war
vermählt Das Bismarck ſche und das Katte ſche Wappen
eine aufrechtſtehende Katze befindet ſich über der Eingangs

thür zum alten Schloſſe auch iſt daſſelbe Verbindungswappen
in Stein in der Kirche zu ſehen Vom Könige Friedrich I
von Preußen wurde Auguſt v Bismarck zum erſten Landrath
der Altmark erwählt Nach ſeinem Tode 1732 erfolgte die
bereits erwähnte Theilung des Beſitzes der inzwiſchen durch
Erbſchaft und Ankauf von pommerſchen Gütern ſowie von
Höfen in der Börde Domersleben und in der Altmark Bind
felde Uenglingen ganz anſehnlich gewachſen war unter die
hinterlaſſenen 4 Söhne Auguſt s Georg Friedrich Domherr
des Stiftes Havelberg erhielt die erſte Hälfte des geſammten
Schönhauſen mit dem Schloſſe Schönhauſen und das Dorf
Fiſchbeck während der jüngſte Sohn Wilhelm v Bismarck
Rittmeiſter und Domherr mit der anderen Hälfte von Schön
hauſen und Fiſchbeck 2 Antheil bedacht wurde Die beiden
andern Brüder erhielten die auswärtigen Beſitzungen Nur
die den Stammſitz führende Linie hat ſich ſo viel mir bekannt
im Beſitze ihres Antheils deſſen Werth im Laufe der Zeit ſich
wohl mehrfach geändert haben mag erhalten Der zweite
Antheil wurde ſchon zur Zeit der Freibeitskriege die der
Rittergutsbeſitzer v Bismarck als Rittmeiſter mitmachte wie
wir im Sue Burgſchen Courier von 1813 und 1814 leſen
öffentlich zur Verpachtung ausgeboten und iſt ſpäter ganz
in Privatbeſitz übergegangen

Der Weg zu dem am Ende des Dorfes gelegenen Stamm
ſchloſſe führt über einen weiten Hof auf welchem in der zu
einem ſtattlichen Wohnhaufe umgebaunten ebemgligen Guts
brauerei der Adminiſtrator wohnt Das Schloß ſelbſt liegthinter dem gegenüberliegenden Gebände welches früher woſt

den ſüdlichen Schloßflügel gebildet haben mag und jetzt zu



München 11 Sept
Der Prinz Regent erließ an den mit der Oberleitung be

ten Cor eneral den Prinzen Leopold einenZur ehl in welchem er güen betheiligten Stäben und
Truppentheilen für die bei dem Manöver und der Parade in
Anweſenheit des Kaiſers bekundete Disziplin und rege
keit ſeine beſondere Anerkenrwng ausſpricht den Prinzen ſelbſt
à i uite des dritten Feld Artillerie Regiments KöniginMutter

le den General v Parſeval Commandeur rer
rmeecorps à ia suito des Jnfanterie Leibregiments ſtellt und

eine große Anzahl von Offizieren und Militärperſonen Auszeich
nungen verieiht Prinz Arnulf Commandeur der erſtenDivſſion erhielt das Großkreuz des MilitärVerdienſtordens

7

Kafſel 11 Sept
Punkt 8 Uhr abends lief der kaiſerliche Sonderzug in

die Halle des hieſigen Bahnhofes ein Die Offiziere ſalutirten
die Muſik ſpielte die Tamboure ſchlugen den Präſentirmarſch
und die Fahne der Ehrencompagnie ſenkte ſich vor dem oberſten
Kriegsherrn Sobald der Kaiſer ſeinen Wagen verlaſſen ſeine
von Wilhelmshöhe herabgekommene Gemahlin und ſeine hohen
Verwandten begrüßt hatte wandte er ſich an den kommandirenden
General dieſem zum Willkommen die Hand reichend Es
folgte das der Front dor Ehrencompagnie weiter
W te der Kaiſer die verſammelte aktive und inaktive Gene
ralität und die Offiziercorps und ſchritt dann durch die Halle
um auf dem Bahnhofsplatze den Parademarſch abzunehmen
Seitwärts hielt der vierſpännige offene kaiſerliche Wagen welchen
die Majeſtäten ſodann zur Einfahrt in die Stadt Den
S eröffnete eine halbe Escadron des Huſaren Regiments

ndgraf Friedrich II von Heſſen Homburg 2 heſſtiſches Nr 14
Dann folgte der kaiſerliche Wagen mit Stallmeiſter und zwei
Spitzreitern vorauf die andere Hälfte der Escadron ſchloß ſich
an Bald hielt der Zug unter der Ehrenpforte am Eingange in
die Muſeumſtraße wo das Kaiſerliche Paar die Begrüßung der
ſtädtiſchen Behörden durch den Oberbürgermeiſter eiſe ent
egennahm Nachdem der Kaiſer in huldvollen Worten gedankt
atte trat von der anderen Seite aus der Mitte der dort auf

geſtellten Magiſtratsdamen die Tochter des Oberbürger
meiſters hberaus um unter Ueberreichung eines prächtigen
Blumenſtraußes die Kaiſerin willkommen zu heißen Sehr
nädige Worte der hohen Frau waren der Dank an die junge
ame Unter anhaltenden Hochrufen der Menge ſetzte der

Zug ſodann ſeinen Weg fort durch die vom Glanze der
reichſten Jllumination erſtrahlende Feſtſtraße auf welcher
die ſtädtiſche Pflicht und freiwillige Turner Feuerwehr die
Krieger Jnnungen Schützenvereine der Ruderklub der Arbeiter
e der Kaufmänniſche Verein die ältere Kaſſeler

urngemeinde der Turnverein Jahn und der Sängerbund
Spalier bildeten Die Fahrt ging von der Muſeumſtraße durch
die Kölniſche Straße über den Königsplatz die Königsſtraße und
am Friedrichsplatz entlang durch das Auethor nach dem
Hrangerieſchloſſe Vom Auethor auf dem ſich in Schlangen
linien windenden Wege bis zum Schloſſe waren Mannſchaften
der einzelnen Regimenter aufgeſtellt Eine endloſe Reihe von
Wagen mit den Fürſtlichkeiten und dem großen Gefolge ſchloß

ch dem kaiſerlichen Zuge an An dem Eingange zum Schloſſe
das mit ſeiner Umgebung durch elektriſche Lampen tageshell

erleuchtet war wurden die Majeſtäten durch den Vorſitzenden des
Kommunal Landtages Baron v d Malsburg deſſen Stell
vertreter Hrn Hupfeld und den Landesdirektor v Hundels
hauſen begrüßt Hier in dieſem 1709 1711 erbauten Schloſſe
war das große Feſt des Landtages vorbereitet ie
Be der einzelnen Künſtler haben hier Wunderbores geſchaffen

n der Mitte der Tafel nahm das Kaiſerliche Paar Platz Dem
Kaiſer gegenüber ſaß der Vorſitzende des Kommunal Landtags
Baron v d Malsburg zwiſchen dem kommandirenden General
v Grolman dieſem zur Rechten und Oberpräſident Graf
zu Eulenburg zur Linken Jn den ſich an die Kaiſerrotunde
anſchließenden langgeſtreckten Räumen ſpeiſten die übrigen Gäſte
an 8 Tafeln Der Vorſitzende des Kommungal Landtags Baron
v d Malsburg richtete während des Mahles folgende An
ſprache an das Kaiſerliche Paar

Allerdurchlauchtigſter Allergnädigſter Kaiſer und König
Allerdurchlauchtigſte Allergnädigſte Kaiſerin und Königin

Eure Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtäten wollen den
unterthänigſten Dank dafür entgegennehmen daß Abllerhöchſt
dieſelben der Einladung der heſſiſchen Stände in Gnaden ent
ſprochen und ihnen damit Gelegenheit geboten haben Eueren

n ihre Huldigung zu Füßen zu legen Unſere Dank
barkeit gegen Se Majeſtät unſern Allergnädigſten Kaiſer iſt
um ſo größer als uns bekannt iſt mit welcher Fülle von per
ſönlichen Mühen und Anſtrengungen es Allerhöchſtderſelbe
ermöglicht hat unſerer unterthänigſten Bitte zu willfahren und
glauben wir darin ein beſonderes Zeichen dafür erblicken zu
dürfen daß Ew Majeſtät dem Bezirke der in früheren Jahren
die hohe Ehre genoß Allerhöchſtdieſelben in ſeinen Grenzen zu
beherbergen eine gnädige Erinnerung bewahrt haben Nicht

e r e z eWohnungen für die Dienerſchaft hergerichtet iſt
als der Schloßhof und ganz verſteckt im Grünen Ein kleines
Tännicht gegenüber bezeichnet den Anfang des Parkes An
der Vorderfront des Schloſſes fallen die breiten über das
andere Mauerwerk nicht weit heraustretenden Pfeiler auf
welche ohne Abwechslung zu dem oberen Stockwerke hinauf
reichen und unter dem Dache mit einem kurzen Schneckenkapitäl

S ſind Ueber der Eingangsthür iſt das erwähnte
Wappen angebracht Der geräumige Hauesflur iſt mit ſeltenen
Geweihſtücken ausgeſtattet Thierfelle hängen ausgebreitet an
den Wänden ein mächtiger Leuchter von Hirſchſtangen iſt auf
dem Treppengeländer aufgeſtellt Ein gepanzerter Ritter ganz
aus Eiſen dient im Winter als Wärmeſpender in dieſem
Raume Seitwärts ſchließen ſich die mit gemuſterten Zeug
und Seidentapeten geſchmückten Wohnräume an mit den
prächtigen Kaminen und den alten Stuckdecken zu welcher
Herrlichkeit in jüngſter Zeit im Speiſeſaale ein überaus fein
zeſchnitztes Büffet gekommen iſt Die Möbel ſind meiſt noch
alte Stücke wie man es dem jetzigen Beſitzer überhaupt zu
hohem Ruhm nachſagen kann daß er mit großer Pietät am
Alten hängt und alles hier in dem alten Zuſtande erhalten
wiſſen will wie es ſein Vater und ſein Großvater hinterlaſſen
haben Der Blick von den Seitenzimmern fällt auf einen von
hohen Laubbäumen begrenzten Raſenplatz auf welchem 5 in
den Jahren 187071 erbeutete franzöſiſche Geſchütze aufgeſtellt
ſind darunter zwei von bedeutender Größe Soll doch das
eine nicht gezogene Geſchütz welches die Jahreszahl 1712 trägt
vom Mont Valerien ſiammen Es iſt wie die übrigen Ge
ſchütze reich verziert und mit einer prächtigen Patina über
Aeidet Das Lilienwappen iſt ausgefeilt und weiter oben am
Laufe das bekannte mit Krone und Lorbeer le N ein
gegraben Die benach ſchattige Baumreihe führt zu Otto
v Bismarck s Studirzimmer und Tummelpiaghh deſſen Nähe
auch der bekannte zerlederte Herkules ſteht

Auf der verſteckten Weſtfront mag das Schloß noch am
meiſten an ſeine frühere Geſtalt erinnern Um die Treppe zu
dem oberen Stockwerk zu verbreitern hat man hier ein Stück
an das Gebäude anfetzen müſſen was bei dem meterſtarken
Mauerwerk gewiß keine Kleinigkeit geweſen Vor allem
tntereſſant iſt die Küche an der Südweſtecke ganz runder
einſtöckiger Bau ebenfalls von ſtarken Mauern und mit dem

etwas tiefer

Thre u e er e Jhrer Fgjefetunſerer Allergn en ennt daß hre hre Anweſenheit dieſem die höchſte
Weihe gefehlt baben würde Eure Majeſtät ſchenken die Ehre

res Beſuches heute einem Bezirke der erſt ſeit einem Viertel
rhundert ein Glied der großen preußiſchen Monarchie bildet

und mit derſelben deswegen noch nicht durch diejenigen Tradi
tionen verbunden ſein kann welche ſich ſeit Jahrhunderten als ein

ſtes Band um die meiſten andern Provinzen geſchlungen haben
in dieſem für t Neubildungen s Zeitraum

von noch nicht einem Menſchenalter ſind ſo ſchwerwiegende
Ereigniſſe und iſt ſo vieles in das Volksleben tief Einſchneidendes

allen daß ſich unſer ſonſt am Alten gern feſthaltender Volks
amm dieſen Einflüſſen nicht geben konnte und z ver

haältnißmäßia ſchnell in die e net et deer durch den Gang der geſchichtlichen Verhältniſſe einverleibt
iſt Von höchſter Vedeutung darin iſt geweſen der große Krieg
der die einzelnen deutſchen Stämme in früher ungeahnter Weiſe
einander genähert hat die Wiederaufrichtung des deutſchen
Kaiſerreichs ferner aber auch der Erlaß vieler das materielle
Wohl der Bevölkerung fördernden Geſetze vor allem nenne ich
jedoch als den eigentlichen ausſchlaggebenden Faktor das feſte
Vertrauen welches unſer heſſiſches Volk zu ſeinen Kaiſern und
Königen faßte da es ſah wie unabläſſig dieſelben das Wohl
des ihnen von Gott anvertrauten Volkes auf dem Herzen
trugen und wie deren ſtändiges Streben nur dahin zielte dem
Vaterlande die höchſten Segnungen namentlich auch diejenigen
des äußeren und inneren Friedens zuzuführen und zu erhalten
Aus dieſer Erkenntniß heraus hat ſich die treue Anhänglichkeit

egen das Kaiſerliche und Königliche Haus entwickelt welche ſich
n die heſſiſchen Herzen bereits tief eingegraben hat und die
heute hinter keiner andern Provinz mehr zurückſteht Dieſen
Gefühlen der Treue und Ergebenheit Ausdruck geben zu dürfen
iſt den heſſiſchen Ständen ein Bedürfniß geweſen und ſind ſie
Eueren Majeſtäten daher zu beſonderem Danke verpflichtet daß
ihnen Gelegenheit geworden iſt dieſelben hier ausſprechen zu
können So erhebe ich denn mein Glas und rufe aus SelneMajeſtät unſer allergnädigſter Kaiſer und König Jhre Mafeſtät
unſere allergnädigſte Kaiſerin und Königin und das ganze
Kaiſerliche und Königliche Haus leben hoch

Die Feſtverſammlung ſtimmte freudig in das Hoch ein
Nach dem Toaſte erhob ſich der Kaifer und dankte in ſeinem

und ſeiner Gemahlin Namen für die Verſicherung der Treue und
den freundlichen Empfang Er käme direkt aus Baiern hierher
und habe dort ebenſo wie jetzt hier eine ſo feſtliche Anfnahme
gefunden die von Treue und deutſcher Geſinnung zeuge Es
könne nicht Wunder nehmen daß er mit beſonderen Gefühlen
Kaſſel betrete wo er 32 Jahre ſeiner Jugend verlebt habe
beſonders gedenke er der Zeit als er im Stabe ſeines Vaters im
Jahre 1871 mit den ſiegreichen heſſiſchen Truppen zum erſten
mal hier eingezogen ſei Seit jener Zeit ſei eine ſchwere Ver
antwortung auf ſeine Schultern gelegt dennoch würde er auf den
von ſeinen Vorfahren betretenen Bahnen fortſchreiten und das
Wohl des Volkes nach Jnnen wie nach Außen unabläſſig wahren
Er verſichere der Bevölkerung Heſſens ſeine unausgeſetzte könig
liche Gnade und erwarte daß dieſe ihm helfen werde im
inneren wie event im äußeren Kampfe wie bisher
ſeinen Herrſcherberuf zu erfüllen Jn dieſem Sinne
erhebe er das Glas und trinke auf das Wohl der Provinz Heſſen
und der Vertreter derſelben

Die Kaiſerin hatte im Laufe des heutigen Vormittags das
Diakoniſſenhaus und verſchiedene Wohlthätigkeitsanſtalten beſucht

Prinz und Prinzeſſin Heinrich waren heute früh 5 Uhr
auf Wilhelmshöhe eingetroffen

Deutſches Reich

O Berlin 11 Sept Der bekannte Clauſewitz Artikel
der Nordd Allg Ztg beſchäftigt neuerdings wieder leb
haft die politiſche Tagespreſſe Mit Rückſicht auf die in
zwiſchen veränderte Sachlage dürfte es jedoch dem bekannten
der höchſten Ariſtokratie angehörenden jetzt auf einem S
Verwaltungspoſten befindlichen gräflichen Autor deſſelben
wenig angenehm ſein daß gerade jetzt dieſe ſeine Federleiſtung
wieder beſprochen wird Eben ſo ſehr aber dürfte heute auch
Fürſt Bismarck jenen anonymen Stopfnadelkrieg bedauern
den ſeinerzeit die Hamb Nachr und andere Organe gegen
den Grafen Walberſee geführt hatten Nachträglich hat er
die irrthümlichen Vorausſetzungen welche ihn zu dieſen
nſenganges bewogen einſehen und aufrichtig bedauern
müſſen

Nach einer Drahtmeldung aus Rom herrſcht im Vatikan
große Freude darüber daß der Reichskanzler v Caprivi in

Ganzen verbunden über dem der durch viele ſchräge Mauer
ſteifen geſtützte hohe Schornſtein ſich erhebt Jm ſüdlichen

Flügel des Schloſſes befindet ſich im oberen Stock das Geburts
zimmer des Reichskanzlers
Originell wie das Schloß iſt auch die benachbarte Dorf

kirche zu der früher vom Schloſſe aus eine Thür in der
Kirchhofsmauer führte die aber jetzt vermauert iſt Die
Kirche iſt ein romaniſcher Backſteinbau und ſtammt aus dem
13 Jahrhundert Am Gewölbejoche in der Kirche welches die
hohe Halle von dem Chore trennt lieſt man heute noch die
Jahreszahl 1212 Der breite ſtumpfe mit Liſenen verzierte
Thurm welcher nur oben einige Rundbogenöffnungen hat iſt
von oben bis unten geborſten und das Hauptportal unter
dieſem Thurme infolgedeſſen bereits längſt vermauert Der
hier gelegene Vorraum in der Kirche hat ſchon vor geraumen
Zeiten zur Aufnahme von Särgen gedient welche jetzt nicht
blos unter ſondern auch über der Erde ſtehen wie man durch

die vergitterten ſchmalen Spalten von außen gewahrt Auf
der nördlichen Seite ruhen die Vorfahren derer v Bismarck
Dieſe Begräbnißſtätte in welcher auch viele alte Waffen und
Rüſtungsgegenſtände aufbewahrt werden ſollen iſt nur von der
Jnnenſeite der Kirche zugänglich Die Kirche ſelbſt enthält
neben vielen ſehr alten Steinbildern von guter Arbeit ganz
bedeutende Spätrenaiſſancewerke Solche Werke ſind die Holz
empore der Gutsherrſchaft an der nördlichen Wand mit der
vorzüglichen Schnitzerei und gegenüber das große Allianzwappen
derer v Bismarck und v Katte in Stein Jn den Kartuſchen
dieſes Wappens ſind die Geſichtsbilder Auguſt v Bismarcks
und ſeiner Gemahlin der geborenen v Katte von Meiſter
hand gemeißelt Auch der Altarſchmuck iſt bemerkenswerth
Dem Altar gegenüber in bedeutender Höhe faſt unter der
Decke iſt die Orgel angebracht und faſt von gleicher Höhe
ſchwebt die weiße Friedensfahne von 1816 in den inneren

trenraum hinab An den Wänden der Kirche ſind überall
Bildniſſe der Vorfahren Bismarch s zu ſchauen Die Mauer
welche den die Kirche umſchließendenn Auger einfriedigt iſt wie
ich beim Hinausgehen gewahrte auch von alten Backſteinen
erbaut und zur Seite der Kirchbofsthür ſind in dieſer Mauer
ſogar noch die Flächen zu erkennen auf denen in der katholiſchen
Zeit Statuetten von Heiligen befeſtigt waren H

München auch den dortigen päpſtlichen Nuntius Monſ
Agliardi beſucht hat Dieſer Beſuch wird im Vatikan als
ein Beweis von Achtung und Sympathie angeſehen wie ver
ſichert wird ſei beſonders die Haltung des Vatikans gegenüber
der e Gruppirung der Mächte beſprochen worden
und der n anzler habe die Verſicherung erhalten daß der
Vatikan ſich ganz neutral verhält

Wie man dem Wiener Fremdenblatt aus München be
richtet haben die e e zwiſchenOeſterreich Ungarn Deutſchland und Italien ihr
erſtes Stadium durchlaufen Jm Laufe der Verhandlungen
wurden ſeitens der Delegirten der drei Reiche alle jene Po
ſitionen für welche Zugeſtändniſſe verlangt wurden oder ge
währt werden ſollen ſofort ausgeſchieden und zur weiteren
Behandlung für die zweite Leſung vorbehalten Hierbei verdient hervorgehoben zu werden bat bis zur Stunde prinzipielle

Schwierigkeiten gegen die Gewährung von Zugeſtäudniſſen
nach keiner Richtung erhoben wurden ſo daß ſich bei der Be
rathung der zweiten Leſung nur über die Höhe dieſer Kon
zeſſionen Meinungsverſchiedenheiten ergeben können Es iſt zu
erwarten daß dieſe letzteren behoben werden da die Abſichten
der Vertreter der drei vertragſchließenden Reiche die entgegen
kommendſten ſind doch dürften noch immer einige Wochen
vergehen bevor das Endreſultat erreicht ſein wird Die Ver
handlungen ſelbſt finden zumeiſt getrennt ſtatt d h die öſter
reichiſch ungariſchen Kommiſſare verhandeln mit den italieniſchen
über den öſterreichiſch ungariſch italieniſchen Vertrag geſondert
und die deutſchen z über den deutſch italieniſchen
Handelsvertrag in allen Fragen jedoch welche alle drei ver
tragſchließenden Staaten betreffen werden gemeinſame Sitzungen
abgehalten

Die preußiſche Regierung veröffentlicht bereits das Er
der diesjährigen Roggenernte in Preußen

anach betrug die Anbaufläche von Winter und Sommer
roggen zuſammen im Jahre 1890/91 4416,760 ha d h faſt
genau ſo viel wie im Jahre 1888/89 und etwa 16,000 ha
mehr als 1889/90 Nach den Juni Erhebungen ſind indeſſen
in dieſem Frühjahr 421,734 ha Winterroggen umgepflügt und
von dieſen wieder 55,425 ha mit Sommerroggen beſtellt
worden ſodaß im laufenden Jahre in Wirklichkeit nur eine
Anbaufläche von 4,050,451 ha verblieben iſt Nach den
Einzelberichten der landwirthſchaftlichen Vereine im Durch
ſchnitt der Kreiſe iſt für den Staat der Ertrag für das ha
auf 1152 kg und der Geſammtertrag von Roggen für den
ganzen Staat auf 46,673,806 Doppelcentner à 100 Kkg be
rechnet worden Da im Jahre 1890 im ganzen 50,369,634
Doppelcentner Roggen geerntet worden ſind ſo würden in
dieſem Jahre 3,695,828 Doppelcentner weniger
als im vorigen Jahre geerntet worden ſein Die Ermittelungen
ſind in dieſem Jahre in dem Beſtreben recht ſchnell den Ernte
Ertrag überſehen zu können außergewöhnlich früh veranſtaltet
worden Es wird daher abzuwarten ſein ob das wirkliche
Ergebniß ſich mit dem jetzt erſtatteten Berichte der landwirth
ſchaftlichen Vereine decken wird

Vom kölner Juriſtentag wird berichtet daß ſich die
dritte Abtheilung mit 97 gegen 86 Stimmen gegen den
Erlaß eines Geſetzes zur Bekämpfung der Trunkſucht
ausgeſprochen hat Die Frage wird am heutigen Sonnabend
im Plenum zur Berathung kommen und man darf geſpannt
ſein ob hier der Beſchluß der Abtheilung beſtätigt wird
Auf den Antrag des Direktors der Jnternationalen Bank
Dr Simon beſchloß der Juriſtentag daß ſich die Einführung
von Lagerpfandſcheinen nicht empfiehlt Wir berichten
an anderer Stelle in ausführlichem Zuſammenhange über den
Verlauf des Juriſtentages

Die Veröffentlichung der neuen Lehrpläne für die
höheren Unterrichtsanſtalten hat wie ſich unſchwer
aus den Aeußerungen offiziöſer Organe erkennen läßt in
Regierungskreiſen unliebſam berührt Gleichwohl ſind die
Mittheilungen unwiderſprochen geblieben und können ſomit
als zutreffend angeſehen werden Die gedachten Lehrpläne ſindthatſuchuich von der Siebener Kommiſſion ausgearbeitet und

den Direktoren der höheren Schulen vorgelegt worden Die
Kommiſſion die im nächſten Monat ihre Arbeiten wieder auf
zunehmen gedenkt wird nun der Magd Ztg zufolge durch
die Prüfung der erwarteten Gutachten eine ſehr umfaſſende
Arbeit zu erledigen haben Die geplante Schulreform ſollte
im April 1892 in das Leben treten Möglicherweiſe wird
der Kultusminiſter in der Lage ſein ſchon vorher dem Land
a Mittheilungen über den Stand dieſer Angelegenheit zu

machen

Vom Präſidium des Weimariſchen Landeskrieger
Verbandes in Allſtedt werden wir um Veröffentlichung der
nachſtehenden Erklärung erſucht Durch verſchiedene Blätter
iſt die Notiz gelaufen daß ſich der Kriegerverband Sachſen

Weimar Eiſenach nicht an der Aufſtellung der Kriegervereine bei
der Kaiſerparade des IV Armeecorps betheiligen werde Um
Mißverſtändniſſen vorzubeugen und bereits erfolgter irrthümlicher
Auffaſſung zu begegnen ſehen wir uns veranlaßt hierdurch zu
erklären daß der Weimariſche Kriegerverband Landesverband
für das Großherzogthum Sachſen Weimar der ſich des Pro
tektorats Sr Königl Hoheit des Großherzogs Karl Alexander
und des Ehrenpräſidiums Sr Hoheit des Prinzen Hermann
von Sachſen Weimar erfrent wie ſelbſtverſtändlich an der Parade
vor Sr Maj dem Kaiſer theilnehmen wird Der eingangs ge
nannte Kriegerverband Sachſen Weimar Eiſenach iſt der Bezirk 16a
des Deutſchen Kriegerbundes

Jn dem Entwurfe des Jnvaliditäts und Alters
verſicherungs Geſetzes welchen der Bundesrath dem Reichs
tage ſeinerzeit vorlegte war auch die Beſtimmung enthalten daß
die Apothekergehilfen und Apothekerlehrlinge der Ver
ſicherungspflicht unterworfen ſein ſollten Dieſe Beſtimmung
wurde auf den Wunſch der Apotheker ſelbſt im Reichstage aus
dem Entwurf geſtrichen ie Apotheker verſuchen nun aus
eigenen Mitteln eine Penſionskaſſe zu gründen Es ſind
bereits vom Deutſchen Apothekerverein ſtatiſtiſche Erhebungen
zu dieſem Behufe veranſtaltet worden Ueber dieſelben wird auf
der am 14 d beginnenden Generalverſammlung des Vereins zu
Magdeburg Bericht erſtattet und danach dürfte über den
weiteren Verlauf der Angelegenheit Beſchluß gefaßt werden

Amtlicher Nachweiſung zufolge ſind während des Monats
Der d J an Reichsmünzen nur Nickelmünzen in der
Muldener Hütte zur Ausprägung gelangt

nk Dresden 11 Sept Die Abkommandirung des
Generals Grafen Walderſee zum Ehrendienſt beim
König von Sachſen Wir der Manöver bei Kaſſel
iſt wie verſichert werden darf auf ausdrücklichen Wunſch des

Graf Walderſee genießt in beſonderemKöntDei d Werrauen und die Freundſchaft deſſelben Dem
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echend hat dieſe Kaiſerliche Anordnung hier bei HofeW angenehmſte berührt Graf Walderſee befindet ſich

bereits ſeit heute mittag in Kaſſel wohin er ſich von Lübeck
aus über Berlin geſtern begeben hat Am 14 abends wird
der König hier zurückerwartet

4 Eiſenach 11 Sept Die Urwahlen zum Land
tage ſind heute hier beendet worden Jm ganzen haben von1850 hlberechtigten nur etwa 420 abgeſtimmt Von der

nationalliberalen Liſte ſind 30 von der freiſinnigen 14 Wahl
männer durchgekommen während in weiteren 9 Fällen wegen
Stimmengleichheit das Loos zu entſcheiden hat

Straßburg i 11 Sept Die Straßb Poſt er
Härt eine Nachricht franzöſiſcher Blätter von Maſſen

en deutſcher Soldaten nach Frankreich für
unbegründet Es ſei auch nicht das Geringſte vorgekommen
was zu einer ſolchen eng hätte Veranlaſſung geben
können Wahrſcheinlich liege eine Verwechslung von Deſerteuren
mit Refractaires vor d h ſolchen Militärpflichtigen die ſich
der bevorſtehenden Einziehung zum Heeresdienſt durch die
Flucht entzogen hätten Solche Refractaires kämen alljährlich
um dieſe Zeit aus Fankreich in die Reichslande und umgekehrt
Dafür daß dies heuer etwa in beſonders großem Umfange
ſtattfinde liege übrigens kein Grund zur Vermuthung vor

Berlin 11 Sept S M Kanonenboot Jltis, Kom
mandant Korvetten Kapitän Aſcher iſt am 10 Sept in Port
Arthur Nord Ching angekommen und beabſichtigt am 11 Sept
nach Wai hai wai China in See zu gehen S M Kreuzer
Habicht, Kommandant Korvetten Kapitän v Dresky iſt ami Sept in St Thomé angekommen und beabſichtigt am

14 Sept wieder in See zu gehen S M Kreuzerkorvette
Sophie, Kommandant Korvetten Kapitän Kirchhoff iſt ami0 Sept in Mollenda angekommen und beabſichtigt am 11 Sept

nach Coquimbo in See zu gehen

Ausland
Schweiz Vom Departement des Auswärtigen wird mit

etheilt Laut einem Berichte des Gemeinderaths von Airolo
ollen die Gerüchte betreffend die Ueberſchreitung der
chweizer Grenze im Bedrettothal durch italieniſche

Soldaten völlig grundlos ſein
Der Bundesrath hat die Aus weiſung des italieniſchen

Anarchiſten Paolo Schicchi in Genf Herausgeber der
eitung La croce di Savoja wegen Aufreizung und wegen
chmähung fremder Regierungen beſchloſſen

Riederlande Die Regierung hat den Geſetzentwurf
über die Organiſation der Armee zurückgezogen

Belgien Die Sektion des Katholiken Kongreſſes für
ſoziale Werke hat ſich für die Errichtung einer belgiſchen Straf
kolonie im Kongogebiete ausgeſprochen

Dänemark Der Kaiſer von Rußland empfing am
Freitag an Bord des Polarſtern in beſonderer Audienz den
franzöſiſchen Geſandten Grafen Aunay welcher anläßlich
des Namenstages des Zaren die Glückwünſche des Präſidenten
Carnot und der franzöſiſchen Regierung überbrachte Die
Stadt Kopenhagen war wegen des Namenstages reich mit
Flaggen geſchmückt mittags ſalutirten ſämmtliche Kriegsſchiffe
Vom Gottesdienſte in der ruſſiſchen Kirche kehrte die Kaiſer
liche Familie an Bord des Polarſtern zurück Hier wurde
hierauf das Frühmahl eingenommen zu welchem die ganze
Königliche Familie ſämmtliche Miniſter Generale und
Admirale geladen waren Bei dieſem Frühmahle brachte der
Kaiſer von Rußland einen Trinkſpruch auf den König und
die Königin von Dänemark und die ganze Königliche Familie
aus Der König von Dänemark toagſtete auf den Kaiſer von
Rußland welcher bald darauf auf das Wohl des Königs und
der Königin von Griechenland der übrigen Mitglieder der

de Königlichen Familie und des Prinzen und der
rinzeſſin von Wales trank
Wie Ritzau s Bureau meldet hat der Kaiſer von Rußland

eigenhändig dem Prinzen Georg von Griechenland die
Goldene Rettungsmedaille überreicht weil derſelbe bei dem
bekannten Attentat auf den Großfürſten Thronfolger in Otſu
Japan demſelben das Leben gerettet habe

OeſterreichUngarn Nach dem Schluſſe des Manövers
verſammelte der Kaiſer am Freitag in Galgocz alle ſelbſt
ſtändigen Kommandanten an deren Spitze den Erzherzog
Friedrich gab ſeiner außerordentlichen Befriedigung
über das Ausſehen und die Haltung der Truppen Ausdruck
und ſprach ſich lobend über die Leitung der Manöver aus
Der Kaiſer dankte ferner dem Erzherzog und den Kom
mandanten für ihre Thätigkeit bei der Ausbildung der
Truppen Ueberall wurde der Kaiſer von der Volksmenge

begrüßt Die pPolit Korr meldet daß der
erkehr der drei Monarchen beim Manöver in

Böhmen unter einander diesmal mehr als je das un
verkennbare Gepräge der größten Herzlichkeit trug Faſt täg
lich nach dem Mittagsmahle vereinigte Kaiſer Wilhelm öſter
reichiſche deutſche und ſächſiſche Offiziere um beim Glaſe
Bier die Abendſtunden in gemüthlichem Geſpräche zu ver
bringen Caprivi und Kalnoky ſchienen unzertrennlich
Kaiſer Wilhelm zeichnete Kalnoly in auffallender Weiſe aus

Jn Woloczystk an der ruſſiſchgaliziſchen Grenze wurde
50 jüdiſchen Auswanderern von den öſterreichiſchen Grenz
behörden der Eintritt verwehrt Da die ruſſiſchen Gendarmen
ihnen die Rückkehr nach Rußland nicht geſtatten wollten wurde
Lage der Auswanderer eine bedenkliche Endlich zur Nach
giebigkeit gezwungen drohten die ruſſiſchen Gendarmen die Zu
a mit einem der nächſten Züge wieder nach Oeſterreich

pedtren

Frankreich Der Miniſterrath beſchloß in einer am
eitag nachmittag abgehaltenen Sitzung daß die Beiſetzung

des verſtorbenen ehemaligen Präſidenten Grévy auf
Staatskoſten ſtattfinden ſolle Die Regierung wird bei
den Beiſetzungsfeierlichkeiten durch vie Miniſter Freycinet
Fallidres und Rouvier vertreten werden welche in ver
ſchiedenen Kabinetten während der Präſidentſchaft Grövy s den

erſitz führten Die Brigade welche bei der Beiſetzung die
militäriſchen Ehren erweiſen wird ſoll aus Truppen der
dengchbarten Armeecorps zuſammengeſetzt werden da ſich das

Armeecorps auf den Manövern im Oſten beſindet

England Nach einer Meldung des Dep Bureau Herold
S man in gut unterrichteten Kreiſen an eine demnächſtige

moöildung des Kabinets in welches Sir John
orſt eintreten ſoll Beſonders bemerkt wird die Langſamkeit

egiertung bei Ernennung eines neuen Generalpoſtmeiſters

e ne
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Außer Sir John Gorſt werden der Herzog von Rutland
und Freiherr Henri de Worms als Kandidaten bezeichnet

Die Times veröffentlicht die Satzungen der neugegründeten
Geſeliſchaft zur Koloniſirung der Juden das Ergebniß
des Planes des Barons Hirſch für die Unterſtützung ruſſiſcher

uden Das Kapital der Geſellſchaft beträgt zwei Millionen
fd Sterl in 20,000 Aktien von je 100 Pfd Sterl Sieben der

acht Unterzeichner der Statuten darunter Lord Rothſchild
Sir Julian Goldſmid Erneſt Caſſel Mocatta und
Benjamin Louis Cohen nehmen jeder eine Aktie Baron Hirſch
der achte Theilnehmer nimmt den Reſt Die Zwecke der Geſell
ſchaft deren Hauptſitz in England iſt ſind rein mildthätiger und
religiöſer Natur und gehen dahin die Auswanderung von Juden
aus irgend welchen Theilen Europas oder Aſiens hauptſächlich
aus Ländern wo ſie l peit beſonderen Steuern oder politiſchen
oder anderen Unbilligkeiten unterworfen ſein mögen nach anderen
Theilen der Welt zu unterſtützen und zu fördern ferner in ver
ſchiedenen Theilen Nord und Südamerikas und in anderen
Ländern Kolonien für landwirthſchaftliche kommerzielle und andere
Zwecke zu gründen

Jtalien Aus Ceſeng wird der Frkf Ztg zufolge aber
mals ein politiſches Attentat gemeldet Maxoncelli
einflußreicher Sozialiſt wurde durch mehrere Meſſerſtiche ſchwer
verwundet Drei verdächtige Jndividuen wurden verhaſtet

Ruſtland Die Allg Reichs Correſp berichtet aus Peters
re Der Miniſter des Auswärtigen Hr v Giers reiſt am

10 Sept a St direkt nach Oberitalien ohne irgend eine der
weſtlichen Reſidenzen Paris Berlin oder Wien zu berühren

Anläßlich des Namenstages des Kaiſers haben zahl
reiche Ordensverleihungen und Beförderungen in der Armee ſtatt
gefunden Der Generalgouverneur von Warſchau General
Gurko erhielt den Wladimirorden 1 Klaſſe der Chef des
Generalſtabes General Obrutſcheff erhielt den Alexander
Newski Orden mit Brillanten der Generalkommandant des
Militärbezirks Kiew General Dragomiroff iſt zum General
der Jnfanterie befördert worden

Türkei Entgegen den beruhigenden Meldungen der von
der Diplomatie beeinflußten Blätter über friedliche Abſichten
Rußlands und die veränderte neutrale Haltung der Pforte
bringen einige Zeitungen ſenſationelle Veröffentlichungen über
bevorſtehende kriegeriſche Ereigniſſe im Orient Der Voll
ſtändigkeit wegen ſeien zwei derſelben hier erwähnt Zuerſt
erhält der Hamb Korreſp von vertrauenswürdiger Seite
aus Konſtantinopel eine ausführliche Beſprechung des wie es
heißt Koſakenſtückchens am Bosporus in welcher die ruſſiſche
Behandlung der Dardanellenfrage als eine Vorbereitung
des Ueberfalls auf Konſtantinopel bezeichnet wird
Rußland habe im Schwarzen Meere eine genügende Anzahl
Dampfer um binnen 24 Stunden 30,000 Mann mit Artillerie
einzuſchifſen Es werden die militäriſchen Verhältniſſe ein
gehend beſprochen Dann heißt es weiter

Die Ruſſen wollen die Landung zwar ſowohl auf der
europäiſchen als auch aſiatiſchen Seite ausführen die Haupt
macht ſoll aber auf der europäiſchen Seite landen Die Be
feſtigungen des oberen Bosporus ſollen dann raſch durch
Ueberfälle im Rücken genommen und beſetzt gleichzeitig aber
der beherrſchte Theil des Bosporus durch Torpedos gegen das
Einlaufen der türkiſchen oder fremden Flotten geſperrt werden
Die Türkei wurde vor kurzem von einer beſreundeten Macht
Oeſterreich ſchon ausreichend gewarnt und es hat nichts ge

nützt Man ſagt ganz richtig Wen die Götter verderben
wollen den ſchlagen ſie mit Blindheit und uns fallen zwei
ähnliche türkiſche Sprichwörter ein Was nützt die Seife dem
Mohren was guter Rath dem Thoren, und Der Menſch
der hängen ſoll ertrinkt nicht

Daß Rußland gern ſo wollte wie es der Hamb Korr
ſchildert iſt zu glauben aber ob es ſo können wird wie es
möchte iſt die andere Frage Eine ähnliche Tonart wird in
einem rumäniſchen Blatte dem Romanul angeſchlagen
Dort heißt es unter anderem wie folgt

Es ſoll angeſichts der ruſſiſchen Truppenanhäufungen in
Beßarabien zweifellos ſein daß Rußland wenn nicht heuer
ſo doch im kommenden Frühjahr abermals durch Rumänien in
den Orient ziehen werde Die Aufgabe des Miniſters Florescu
ſei während ſeines Aufenthaltes im Auslande ſich zu ver
gewiſſern ob die Centralmächte und England gewillt ſeien
dem Eindringen Rußlands in Rumänien mit bewaffneter Hand
entgegenzutreten Rumänien würde dann ſeine Armee an der
Grenze ſammeln und Rußland Widerſtand bieten bis die
Centralmächte Hilfe ſenden würden Wollten die Central
mächte zuwartend bleiben dann müßte Rumänien mit Rußland
eine Zone vereinbaren und innerhalb dieſer den Durchzug
gewähren

Die offiziöſe Agence de Conſtantinople meldet gerüchtweiſe
die türkiſchen Botſchafter in London und Petersburg Ruſtem
Paſcha und Huſſein Huſſni Paſcha ſeien nach Kon
ſtantinopel berufen worden

Der Hausarreſt des früheren Großveziers Kiamil
Paſcha dauert fort doch ſcheint nichts Belaſtendes zutage
getreten zu ſein da von ſeiner Ernennung zum General
Gouverneur von Smyrna die Rede iſt Einer Drahtmeldung
der Voſſ Ztg zufolge meldet der Standard aus Kon
ſtantinopel vom 10 Sept folgendes

Zwei Beamte welche das Vertrauen des Sultans genießen
haben eine Unterſuchung eingeleitet um zu ermitteln in wie
weit Kiamil Paſcha und der frühere Scheik ül Jslam an der
ſogenannten Verſchwörung gegen das Leben des Großherrn
betheiligt waren Kein vernünſtiger Menſch glaubt daß Kiamil
ſich ſolchen Verbrechens ſchuldig gemacht habe gleichwohl wird
er in ſeiner Bebauſung in engem Gewahrſam gehalten Der
engliſche Botſchafter Sir William White dem eine Unter
redung mit Kiamil von den Behörden verweigert worden iſt
beſteht darauf daß ihm geſtattet werde ihn zu
ſprechen

Afrika Das Comite für Franzöſiſch Afrika hat in dem
Wunſche die für die Aufſuchung Erampel s gezeichneten Gelder
möglichſt ſchnell wirkſam zu machen beſchloſſen Dybowski die
nöthigen Verproviantirungen und Verſtärkungen unter der
Führung von Maiſtre dem früheren Begleiter von Catat bei
der Erforſchung von Madagaskar zuzuſenden Briefe von
Dybowski enthalten ſehr ermuthigende Nachrichten über den
Zuſtand der Miſſion

Südamerika Der New York Herald meldet aus Val
paraiſo vom 11 die Mitglieder der Junta hätten wieder
holt mit hervorragenden Kaufleuten und Bankiers berathen
bezüglich der von Balmaceda ausgegebenen 27 Millionen
Dollarsnoten Die Hanptbanken würden bis zum endgiltigen
Abſchluß der Verhandlungen geſchloſſen bleiben Uebrigens
herrſche allgemein die Ueberzeugung vor daß die Regierung das
Papier anerkennen müſſe denn die Nichtanerkennung würde
für den Stand des Handels und der Banken von ſehr ernſten
Folgen ſein Man glaube deshalb daß die Junta die Verant

Nach einer Meldung deſſelben Blattes aus Santiaggo vom
10 d iſt Auguſtin Edwardes zum Miniſter der öffentlichen
Arbeiten und Manuel Alatta zum Miniſter des Auswärtig
ernannt Man glaubt Ramon Barros Lucos würde a
Präſidentſchaftskandidat aufgeſtellt werden Jm Stagtsſchatze
wurden Tratten zugunſten der balmacediſtiſchen Miniſter
auf London im Vetrage von 3 Millionen Dollars aufgefunden
und annullirt

die d in Mekall wieder aufgenommen ſein würden

m e

Fernſprech Nach richten und weitere Telegramme
befinden ſich auf der 2 Seite der 1 Beilage

m

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Mgd Ztg erfährt von zuverläſſigſter Seite daß eine

Entſcheidung über die Ausführung des National Denkmals
für Kaiſer Wilhelm I zu Berlin noch nicht getroffen i
dagegen beſtätigt es ſich daß keiner der vier Entwürfe d
engeren Wettbewerbes die jetzt ausgeſtellt ſind zur Ausführung
gelangen wird

Der letzte Schüler und Privatſekretär Leopold v Rauke s
De Paul Hinneberg Aſſiſtent an der königl Bibliothek zu
Berlin hak zwei Jahre Urlaub erhalten um auf Sybel s Be
treiben die Quellen zum Kriege von 1870 71 in Frank
reich zu ſtudiren Neben ſeinem laufenden Gehalt ſind dem etwa
dreißigjährigen Gelehrten noch 4900 M zur Verfügung geſtellt
worden Am 1 Okt d J tritt der junge Forſcher ſeine Reiſe
nach Paris an

b Berlin 11 Sept Eine franzöſiſche und eine deutſche Poſſe
hat uns das Wallner Theagater geſtern gebracht Die fran
zöſiſche Der Mann mit hundert Köpfen von Henry
Moulin und Edmond Delavigne iſt ſehr frech aber
ſchließlich doch zu zaghaft um wirklich luſtig zu ſein Ein großer
Mimiker der bis zu vollendeter Täuſchung die Maske Bismarck s
Gambetta s und anderer Berühmtheiten nachahmt übt jetzt für
ſein Repertoire den Kopf eines beliebten Abgeordneten ein und
in deſſen Maske gelangt er dann in recht verfängliche Sitnationen
Etwas wie ein Doppel Ehebruch ſcheint zu drohen doch es geht
alles noch glimpfkich ab und dem Deputirten wie dem Mimiker
bleibt der Hornſchmuck erſpart Der Spaß wirkte nicht recht
ſchon darum weil die Darſteller der beiden Doppelgänger die
trefflichen Herren Gimnig und Guthery einander gar zu
unähnlich waren um die nothwendige Jlluſion aufrecht erhalten
zu können Dann kam die uralte Burleske Muſikaliſch
Deklamatoriſche Abendunterhaltung von Kaliſch
Die derbkomiſche Schilderung eines Dienſtbotenballes hatte Herr
Harald Graef ein junger Mitarbeiter des Kladderadatſch
mit zeitgemäßen Scherzen zu moderniſiren verſucht aber die
Tageswitze und der altberliniſche Grundton des Stückchens taugen
nicht zuſammen und bei den politiſchen Anſpielungen liefen arge
Geſchmackloſigkeiten mit unter Geſpielt wurde im ganzen flott
und obwohl man das alte Wallnertheater Enſemble ſchmerzlich
vermißte hielt die freundliche Stimmung bis zum Schluß vor

Auch das Parodie Theater iſt nun wieder da Ein
mit groben und gröbſten Mitteln arbeitender Fauſt s Dritter
und unwiderruflich letzter Theil, in dem ſchließlich das
gealterte und höchſt locker gewordene Gretchen von Mephiſto
pheles geheirathet wird und eine nicht minder derbe aber recht
unterhaltſame Parodie auf Mascagni s Cavalleria ruſti
canua beſtritten mit älteren und auch in Halle bereits bekannten

Nummern die Koſten des Eröffnungsabends

Die Einnahmen des Wagner Theaters zu Bayreuth
betrugen in dieſem Jahre 890,000 alſo 40,000 M pro
Vorſtellung

Die erſte Aufführung der Oper Lohengrin in der
Großen Oper zu Paris welche auf geſtern abend angeſetzt war
iſt wegen einer Jndispoſition des Tenors van Dyck 2 auf
geſchoben worden und wird vorausſichtlich nunmehr erſt am
Montag ſtattfinden Nach der Nat 3 iſt die Direktion der
Oper in letzter Stunde veranlaßt worden die Lohengrin Auf
führung auf unbeſtimmte Zeit zu verſchleben Das Gerücht daß
einzelne der mitwirkenden Künſtler plötzlich ihre Mitwirkung ver
weigert haben bedarf der Beſtätigung Vgl auch den heutigen
Leitartikel

Gerichtsverhandlungen

Berlin 11 Sept Der Füſilier Ludwig welcher in
der Nacht zum 23 Mai vor dem Muſenm im Luſtgarten Poſten
ſtand bemerkte in der Nähe der großen Granitſchale einen
Menſchen welcher aus dem Gebüſch daſelbſt etwas Flieder ſtahl
Der Soldat rief den Spitzbuben an letzterer aber machte ſich ar
dem Staube und floh nach der Nationalgallerie zu Als der
Soldat bei ſeiner Verfolgung bis an die Ecke gelangt war über
welche hinaus er ſeinen Poften nicht verlaſſen durfte rief er dem
Flüchtling dreimal zu ſtehen zu bleiben und als dieſe Aufforderung
nicht befolgt wurde ſchoß er nach dem Davon laufenden
Der Schuß traf zum Glück nicht die Kugel fuhr vielmehr in die
Selterwaſſerbude gegenüber der Nationalgallerie Der Schuß
hatte die Aufmerkſamkeit des dort poſtirten Schutzmannes erregt
welcher auf die Mittheilungen des Soldaten auf eine in der Nähe
ſtehende Gruppe von vier Perſonen zutrat da ſich unter denſelbe
auch der Ausreißer befinden ſollte Der Füſilier ſuchte denn auch
den Bierzapfer T als denjenigen heraus der den Flieder geſtohlen
habe und T hatte ſich deshalb heute auf die Anklage des Dieb
ſtahls vor Gericht zu verantworten Trotz ſeines Leugnens glaubte
ihn der Füſilier doch als den Thäter wieder zu erkennen und der
Staatsanwalt beantragte deshalb 10 M Geldbuße Der Gerichts
hof hielt aber einen Jrrthum des Füſiliers durchaus nicht für
ausgeſchloſſen da derſelbe ſeine Wahrnehmungen doch nur im
nächtlichen Dunkel gemacht hatte und es wurde deshalb auf

Freiſprechung erkannt SHirſchberg 10 Sept Wegen Verwechſelung von
Arzneimitteln durch welche der Tod eines 1 jährigen Kindes
herdeigeführt wurde hatte ſich geſtern ein Apotheker aus der
Umgegend vor der hieſigen Strafkammer zu verantworten DexAnklage lag folgender Sachverhalt zu Grunde Am 10 Avrit

erkrankte das Töchterchen des Gutsvorſtehers und Förſters in R
an einer leichten Erkältung Der Arzt verordnete hierfür einige
Pulver denen auch Calomel beizumiſchen war Nun ſteht aber
das Gefäß mit Calomel im Schranke dicht neben dem Morphium
und der Angeklagte ergriff bei der Zubereitung der Arzuei das
letztere und ſetzte es ohne den Jrrthum zu bemerken der Medizin
ſtatt des Calomels zu Als das Kind das erſte Pulver bekommen
hatte verſank es in einen tiefen Schlaf von dem die Eltern jedoch
annahmen er ſei ein natürlicher Nach einem Zeitraume von
drei Stunden wurde das zweite Pulver verabreicht und nun
verſchlimmerte ſich der Zuſtand in bedenklicher Weiſe Der her
beigerufene Arzt konnte trotz aller Gegenmittel den Tod nicht
aufhalten Bei der nun vorgenommenen chemiſchen Unterſuchung
der Pulver wurde feſtgeſtellt daß in jedem derſelben 25 Milli
gramm Morphium enthalten waren Der bisher unbeſtrafteApotheker wurde nach dem Antrage des Staatsanwalts wegen

fahrläſſiger Tödtung zu vier Monaten Gefängniß ver
urtheilt Begründet wurde die Höhe der Strafe damit daß es
nicht Sache des Gerichtshofes ſei Gnade zu üben Das öffent
2 Intereſſe erheiſche es daß die Strafe nicht zu milde bemeſſen
werde

alt

wortlichkeit für den ganzen Betrag übernehmen werde
Gegenwärtig ſei ſie mit einem Geſetzentwurf beſchäſtigt
betreffend den Rückkauf innerhalb fünf Jahren ſobald
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Xe e
Schnabel Grünberg

22 Leipzigerſtraße 22n

C A Schnabel gr Mirkerft
beehren ſich hiermit den directen Tevieng eines großen

Transportes Elſfäſſer Fabrikate von unvergleichlicher
Güte und Preiswürdigkeit anzuzeigen und empfehlen in

ganzen und halben Stücken zu Groſſopreiſen
ſowie auch im Einzelnen billigſt

Elſäſſer Prima Dowlas 84 Ctm breit à Mtr 503
Elſäfſer Hemdentuch zu feinſten Oberhemden

Elſäſſer Haustuch rElſäſſer Damast zu Uebergigen t in prachtv Muſtern

Die Qualitäten ſind beſſere die Preiſe bedeutend billiger als ſogenannte Verſandtgeſchäfte von
außerhalb offeriren

c ähäe

Villigſte Vezugsquelle

39 Albin Ientze 39 J
Schmeerſtraſte

Echtes Pergamentpapier
zum luftdichten Verſchließen

der Einmachegläſer

imit Pergamentvapier
um Einwickeln von Fettwaaren ec

Pfund von j t empfiehltWin i entze 39

o Schmeerſtraße

pfmanchetten
Halle a

Leiprigerstr 87 88
im Hackerbräu

Tapeten
hervorragendste dentseche engl u franz

Fabrikate
Verkaufestelle der Wurzener Tapetenfabrlükt

na

Boebestes dceutsches und engliseches Fabrikat
in verschiedensten Dessins

I A Scnhs gJ Königl Sachs Hoflieferant
Leipzigersſfrasse Nr 87/88

Bettſtellen d Matratzen von 12 Mark an bis zuden eleganteſten empfiehlt

Vrauendortf Schulgaſſe 2

c S e r 5 e 27S 22 2 r a r 2 e o tr S er S e r 77 rn a a 7 5 Jz S r c

FabrikGebrüder Schoene her 2

572

in n farbig Seidenpapier

Bonquetmanuchetteun

Küchenftreifen Arten

39 Albin Hentze 39
Schmeerſtraße

in verſchiedenen Muſtern
empfiehlt billigſt
Schmeerſtraſze 39

Vabrik
ſicherer

Geldſchränke

tion gegen Einboh
ren und Einfräſen

Kaſſetten
liefert billigſt

in allen Conſtructionen und jeder Tragkraft oliefern unter Garantie beſter Ausführung Für den Anzeigentheil verantwortlich

ortenunterlagen

2e empfiehlt zu bi biſt igſten Preiſen

Jagdeinladungskarten

39 Abpin Hentze

S n feuer und diebes

5 neueſter Conſtruc

geſchützt ſowie

W Malenow F alle a/S Karlſtr 23

König in Halle

Reparaturen und Neugichungen übernehmen billigſt Expedition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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